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Herren Kreisliga Gr. Nord

TTC Dorla 1984 : TSV Eintr. 1863 Felsberg III 
Donnerstag, 23.02.2023, 19:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
Gr. Nord

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Kühnel / Engel
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Eintr. 1863 Felsberg III im Match der
Herren Kreisliga Gr. Nord einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC Dorla
1984, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 33:30) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Mario Engel, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 17. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 25:9.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren
Zuschlag / Zuschlag beim 11:1, 5:11, 11:8, 11:2 gegen Schultze / Weber doch überlegen. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Nölle / Hanke beim 9:11, 12:10, 11:4, 9:11, 9:11 gegen Kühnel /
Engel. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Rohde / Heideloff hatten derweil ihre Gegner Proksch /
Zeinar beim klaren 13:11, 11:5, 11:8 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Rüdiger Nölle gegen Mario Engel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Beim 3:0-Sieg gelang es Lukas Zuschlag den Gastspieler Hermann Kühnel in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ralf Hanke
verpasste es nachfolgend hingegen mit einem 6:11, 9:11, 13:11, 6:11 gegen Carsten Weber, einen
Punkt für sein Team zu erringen. In toller Verfassung präsentierte sich Bernd Zuschlag im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marco
Schultze. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Genügend spielerische Mittel hatte René Rohde wiederum
letztlich parat, um Stefan Zeinar zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim 3:0-Sieg gelang
es Philipp Heideloff den Gastspieler Karl-Heinz Proksch in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
2:3 endete danach das Einzel zwischen Rüdiger Nölle und Hermann Kühnel aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lukas Zuschlag über die 1:
3-Niederlage gegen Mario Engel hinweggetröstet werden musste. Nach gewonnenem ersten Satz
gab dann Ralf Hanke das Spiel gegen Marco Schultze noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hanke nun bei 3:9, während Schultze
bislang 20 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Bernd Zuschlag machte mit Carsten Weber beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Zuschlag nun bei 13:18, während Weber bislang 16 Siege und 11 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Karl-Heinz Proksch war indes René
Rohde, obwohl er alles gegeben hatte. Nach diesem Einzel steht Rohde somit bei 14 Siegen und 10
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Proksch ein 18:9 ausweist. Philipp
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Heideloff bekam es nun mit Stefan Zeinar zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Philipp Heideloff am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Zeinar nun 3 Siege bei 10 Niederlagen aus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchten indes anschließend Zuschlag / Zuschlag bei ihrer Pleite gegen Kühnel / Engel.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Damit war
der 9. Punkt für den TSV Eintr. 1863 Felsberg III im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.02.2023 gegen
den TuS 1862/1911 Fritzlar III, während der TSV Eintr. 1863 Felsberg III am 11.03.2023 gegen den
TSV 07 Ellenberg antritt.

 Statistik:
 TTC Dorla 1984

Doppel: Zuschlag / Zuschlag 1:1, Nölle / Hanke 0:1, Rohde / Heideloff 1:0 
Einzel: R. Nölle 0:2, L. Zuschlag 1:1, R. Hanke 0:2, B. Zuschlag 1:1, R. Rohde 1:1, P. Heideloff 2:0 

 TSV Eintr. 1863 Felsberg III
Doppel: Kühnel / Engel 2:0, Schultze / Weber 0:1, Proksch / Zeinar 0:1 
Einzel: H. Kühnel 1:1, M. Engel 2:0, M. Schultze 2:0, C. Weber 1:1, K. Proksch 1:1, S. Zeinar 0:2


